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Wie kam es zu diesem Buch? 

• Isenburger Facetten 
– Buchreihe des Magistrates von Neu-Isenburg 

– Publikation mit Bezug auf Stadtmuseum Haus zum Löwen 

• zwei Grenzsteine stehen im Museumshof 

– Theo Wershoven, Jessica Siebeneich 

 

• Obmann zur Erfassung und zum Nachweis  historischer 
Grenzsteine in Hessen 
– bestellt durch das Hessische Landesamt für Bodenmanagement und 

Geoinformation in Wiesbaden  

– für den Westkreis Offenbach 

– www.steine-in-der-dreieich 
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Von Grenzen und Grenzsteinen 

– Grenzmarkierungen 
• Bäche, Gräben, Steinhaufen, Waldränder, Lochbäume 

• Grenze ist gedachte Linie zwischen Grenzpunkten 

– Grenzsteine 
• Hoheitssteine, Marksteine, Gütersteine, Andere 

• Läufersteine 

• gemeinsame Grenzgänge, „Zeugen“ 

– Keine Besteinungspflicht, ALKIS 
• Diebstahl von Grenzsteinen bleibt verboten 

– Parzelle, Flur, Gemarkung, „Gemeinde“, … 
• Eigentumsverhältnisse 



     Territorialgeschichte der Dreieich 

  834 Schenkung der Langener Mark an das Kloster Lorsch 
1255 Ende der Hagen-Münzenberger Herrschaft  Falkensteiner Herrschaft 
1372 Verkauf des Reichswaldes an Frankfurt (= heutiger Stadtwald) 
1418 Ende der Falkensteiner Herrschaft  Ysenburger Herrschaft 
1556 Teilung des Ysenburg-Büdinger Territoriums (  Ronneburg und Birstein) 
1600 Verkauf des Ysenburg-Ronneburger Territoriums an Hessen-Darmstadt 
1699 Gründung der Siedlung Neu-Isenburg 
1816 Das Großherzogtum Hessen erhält das Isenburger Gebiet 
1919 Ende des Großherzogtums Hessen  Volksstaat Hessen 

 
1345 Erwerb des Hainbachwaldes (Wildhof) durch den Deutschen Orden 
1401 Belehnung des Gravenbrucher Waldes an die Herren von Heusenstamm 
1661 Verkauf des Heusenstammer Territoriums inklusive des Gravenbrucher Waldes an 
 die Herren von Schönborn 
1803 Mediatisierung des Schönborner Territoriums und das des Deutschen Ordens. Die 
 Gebiete werden 1806 dem Fürstentum Isenburg zugesprochen. 
1816 Das Großherzogtum Hessen erhält mit dem Fürstentum Isenburg auch den 
 Schönborner und den Deutschherrenwald. 



Mittelalterliche Grenzen                    834 

1 = Rodesbach 
2 = Stafuleshart 
3 = Lohhensouwe,  
4 = Ginnesheimer Reine 
5 = Drieichlahha 
6 = Buchewege,  
7 = Spirendilinger marca 
8 = Rosseshart 
9 = Cubereshart 
10 = Ouemdan 



1710 

Neu-Isenburger Gemarkungsgrenzen um 1700 

Hessen-Darmstadt 
(vorher: Ysenburg-Ronneburg) 

Ysenburg-Birstein 

Frankfurt 

Offenbach 

Wilhelm-Leuschner-Str. – Carl-Ulrich-Str. - Friedhofstraße 



Neu-Isenburger Gemarkungsgrenzen 1717 - 1931 

Forst Mitteldick 
Forst Isenburg 

Frankfurt 

Offenbach 

Alicestr. – Dornhofstr. -Buchenbusch 

1715 

1717 

Langen 

Sprendlingen 



Neu-Isenburger Gemarkungsgrenzen 1931 - 1940 

1931 Gemarkungsvergrößerung wg. Buchenbusch 
 
1935 Auflösung der Gemarkung Forst Isenburg 
 Aufteilung zwischen Neu-Isenburg und Sprendlingen 
 
1938 Entstehung der Gemarkung Zeppelinheim 
 
 



Frankfurt 

Offenbach 

Sprendlingen 
Mitteldick 

Götzenhain 

Neuhof 

Buch- 
schlag 

Langen 

Neu-Isenburg 

Dietzenbach 

Neu-Isenburger Gemarkungsgrenzen 1940 



Neu-Isenburger Gemarkungsgrenzen 1977 

1954 Aufteilung der Gemarkung Mitteldick zwischen 
 Neu-Isenburg, Langen, Zeppelinheim, Buchschlag 
 und Sprendlingen 
    
1954 Aufteilung der Gemarkung Gravenbruch zwischen 
 Neu-Isenburg, Sprendlingen und Heusenstamm 
 
Streit um die Gemarkung Wildhof zwischen Heusenstamm 
und Offenbach; komplizierter Geländetausch 
 
1977 Verkleinerung der Gemarkung Zeppelinheim 
 Eingemeindung von Zeppelinheim zu Neu-Isenburg  



Neu-Isenburger Gemarkungsgrenzen 1977 

Frankfurt 

Offenbach 

Dreieich 

Langen 

OF 

HS 

Dietzenbach 

Neu-Isenburg 



Besteinte Grenzlinien der Neu-Isenburger  
Gemarkungen 

Frankfurt 
Offenbach 

Dreieich 

Langen 

OF 

HS 

Dietzenbach 

Neu-Isenburg 

Vierherrenstein 

Sensenstein Rother Stein 
Dreiherrenstein 

Drieichlahha 



Grenzsteinspaziergänge und  
Abbildungen der Grenzsteine 



Institut für Stadtgeschichte Ffm: Vogelsche Stadtwaldkarte 1782 
               Grenzbegehungsprotokolle von 1765 und 1767 

16.6.1767 



Grenze zu Frankfurt 

Grenzbegehung 
12.6.1765 



Hölzernes Kreuz 



Vierherrenstein 

Frankfurt 
Isenburg 
Darmstadt  
Mainz 

1937 



Y-HD Grenze 

834 Grenzbeschreibung  
Hagen-Münzenberger – Falkensteiner – Ysenburger 
1556 Teilung in Y-Ronneburg und Y-Birstein 
1600 Verkauf Y-Ronneburg an Hessen-Darmstadt 
1783 Neubesteinung der Grenze 
1816 Isenburg geht an GH Darmstadt 
 
70 von 114 Steinen existieren noch 
Suche nach verlorengegangenen Steinen 
4 Steine gefunden und neu gesetzt 



Einweihung „Alter Grenzweg“ in Buchschlag 

21.3.2015 



Ysenburger Grenzweg? 

Alter Grenzweg = 200 m  
Ysenburger Grenzweg = 12,5 km 
plus „Grenzweg“ in der Koberstadt  = 16,5 km 
 
?? Gemeinsames Projekt von 
GHK Neu-Isenburg 
Geschichtsverein Buchschlag 
Freunde Sprendlingens 
VVV Langen 
Geschichts- und Heimatverein Dreieichenhain 
 
Zielsetzung 
Durchgängige Beschilderung 
Erhöhung des Geschichtsbewusstseins 
Erleben einer gemeinsamen Vergangenheit 
 



Grenze zum Gravenbrucher Wald 

Geschichte 
1401 Heusenstamm 
1661 Schönborn 
1806 Isenburg 
1816 GH Hessen 
 
Nachbarn 
Norden: 
Ysenburg, Forst Offenbach 
Westen, Süden: 
Ysenburg, Forst Dreieich 
Osten: 
Deutschherrenwald 
Biegermark 



Norden 

Dreiherrenstein 

1585 



Gravenbrucher Grenzsteine  



Gravenbrucher Grenzsteine  

Dreiherrenstein 

Westgrenze Gravenbruchwald 

Waldrand an der Wohnsiedlung 

Hinter dem Autokino 

http://www.steine-in-der-dreieich.de/images/SBGR/Hubel Zeichnungen.jpg


   Gravenbrucher Grenzsteine  

34 

Nach Buchpublikation: 
Ein zusätzlicher Stein auf der Grenze 



Spezielles 

Gemarkung Gehspitz Gemarkung Zeppelinheim 

Mainzer Rad Bahnmarkierungssteine Waldfriedhof 



Dokumentation von Grenzsteinen 
Koordinaten aus Bürger-GIS  Übertragung auf GPS-Gerät 

KML-Datei in Internet für Google Earth 

Transkription 
Begehungs- 
Protokoll 
1765 

Anhang 
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